
Einrichtungsleiterin

Diplom-Sozialarbeiterin/-Sozialpädagogin

Franziska Bönke

Tel. (0 35 78) 30 79 93

f.boenke@kinderarche-sachsen.de

Garnisonsplatz 12

Tel. (03 578) 30 79 91

Fax (03 578) 30 79 92

Weitere Angebote in der Region

z  Mutter-Kind-Bereich Kamenz

z  Integrative Familien begleitung (IFB) Kamenz und Bautzen

z  Therapeutische Kleinstgruppe »Katschwitzer Hof«

z  Wohngruppe »Am Keulenberg« Oberlichtenau

z  »Haus am Czorneboh« Wuischke

Ausführliche Beschreibungen und Konzeptionen zu diesem  

und zu allen weiteren Angeboten unseres Trägers erhalten  

Sie auf Anfrage in unserer Geschäftsstelle in Radebeul,  

Tel. (0351) 8 37 23-0. 

Sie finden alle Angebote auch im Internet unter

www.kinderarche-sachsen.de.
Stand: Juni 2021

Träger

Kinderarche Sachsen e.V.

Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe

Mitglied im Diakonischen Werk Sachsen

Geschäftsstelle

Augustusweg 62, 01445 Radebeul

Tel. (03 51) 8 37 23-0, Fax (03 51) 8 37 23-71

info@kinderarche-sachsen.de

www.kinderarche-sachsen.de

»Haus Kleeblatt«

 
Spendenkonto

Kinderarche Sachsen e.V.

Kennwort: Haus Kleeblatt

IBAN: DE74 8502 0500 0003 6179 01

BIC: BFSWDE33DRE

bei der Bank für Sozialwirtschaft

Unsere Linedancegruppe  

tritt zu besonderen Anlässen 

auch öffentlich  

mit ihren Tänzen auf.

Sozialpädagogische Wohngruppen 

Trainingswohnen

Anja Helfrich,  
stellv. Einrichtungsleiterin

Meine Arbeit ist sehr abwechslungsreich und vielseitig: 
Alltag, Krisen und schöne Erlebnisse. Wenn ich junge 

Menschen dabei begleiten kann, die Höhen und Tiefendes 
Lebens zu meistern, wird mir immer wieder bewusst, dass 

die Entscheidung für diese Arbeit von Herzen kam.



Vertrauen, Ermutigung, Zuwendung und Halt lassen junge Men-

schen wachsen und stark werden. Wir vertrauen auf ihre Stärken, 

wir ermutigen sie dazu, Großes zu wagen, weil wir Großes in ihnen 

sehen. Wir begleiten Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg ins 

Erwachsensein und achten jeden Einzelnen in seiner ganz eige-

nen Persönlichkeit.

Unser »Haus Kleeblatt« liegt im Norden der Lessingstadt Kamenz. 

Auf drei Etagen ist Platz für jeweils eine Wohngruppe mit gemüt-

lichen Ein- und Zweibettzimmern, einer eigenen Küche und einem 

gemeinsamen Wohnzimmer. Zum Entspannen und Bewegen haben 

wir ein Außengelände mit Spielplatz, Sitzecke, Lager feuerstelle, 

Basketballkorb und einer Tischtennisplatte.

Die sozialpädagogischen Wohngruppen

Die Betreuung in den zwei Wohngruppen erfolgt auf der Basis 

individueller Hilfepläne durch je fünf pädagogische Fachkräfte. 

Getreu dem Fröbelspruch »Erziehung besteht aus zwei Dingen:  

Bei spiel und Liebe« liegt es uns am Herzen, den jungen Menschen  

mit vorbildhafter, wertschätzender und annehmender Haltung zu 

be geg nen und ihnen ein Zuhause auf Zeit zu bieten. Auf die Ein-

bindung der Bezugspersonen wird großer Wert gelegt. Unser Ziel 

ist es, dass die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen sich mit 

unserer Hilfe zu gesellschaftsfähigen, selbstbewussten und eigen-

»Haus Kleeblatt« Kamenz

ständigen Persönlichkeiten entwickeln. Hierfür stehen u.a. ver-

schiedene interne und externe Freizeitaktivitäten zur Verfügung, 

z.B. die Linedancegruppe des Hauses, das jährliche Kochduell 

oder der Start in die Sommerferien im Bischheimer Bad.

Zielgruppen

Kinder und Jugendliche mit

z akuten Erziehungs- und/oder Schulschwierigkeiten

z Verhaltens- und/oder Sozialauffälligkeiten

z körperlichen und sexuellen Gewalterfahrungen

z Bindungs- und Beziehungsstörungen

z Entwicklungsrückständen

z Störungen oder Konflikten im Familiensystem

Unsere Betreuung beinhaltet:

z einen strukturierten Tagesablauf

z den Abbau von Verhaltensauffälligkeiten und Lernproblemen

z  die Erhöhung der erzieherischen Kompetenzen der Eltern 

und die Verbesserung der innerfamiliären Beziehungen

z eine individuelle Entwicklungs- und Förderplanung

z die Förderung von Fähigkeiten und Interessen

z Unterstützung in allen lebenspraktischen Bereichen

z eine Gesundheitsfürsorge

Das Trainingswohnen

Die Wohngruppe bietet fünf jungen Menschen die Möglichkeit, 

das selbstständige Leben zu erlernen und zu üben, indem sie 

ihren Alltag selbstverantwortlich gestalten. Wir erarbeiten mit 

den Jugendlichen eine persönliche Perspektive. Hilfe und Unter-

stützung in allen Lebensbereichen erhalten sie durch drei päda-

gogische Fachkräfte.

Die Jugendlichen bewohnen Einzelzimmer, die sie nach ihren 

Vorstellungen gestalten können. Anhand individueller Hilfepläne 

wird ihr Handlungsspielraum schrittweise erweitert, um sie auf 

den Übergang in die Selbstständigkeit bis hin zum Auszug in den 

eigenen Wohnraum vorzubereiten.

Wir unterstützen die jungen Menschen auf dem Weg der Ver-

selbstständigung, regen sie zur Auseinandersetzung mit ihren 

persönlichen Lebensentwürfen an und fördern die Entwicklung 

von Eigenverantwortlichkeit und Eigeninitiative. Im täglichen 

Kon  takt unterstützen die Betreuer sie insbesondere im lebens-

praktischen Bereich, wie zum Beispiel bei Schulproblemen, im 

Umgang mit Ämtern oder bei der Suche nach einem Ausbil-

dungsplatz. Das Zusammenleben orientiert sich an klaren Regeln 

und verlangt von jedem Einzelnen eine aktive und zuverlässige 

Beteiligung an der gemeinsamen Haushaltsführung. Regel mä-

ßige Gruppenaktivitäten fördern das soziale Lernen.

SOZIALPÄD. WOHNGRUPPEN

KAPAZITÄT
z   2 Gruppen mit je 8 bzw. 9 jungen 

Menschen im Alter von 3 bis 18/21 Jahre

GESETZLICHE GRUNDLAGEN
z    §§ 27, 34 und 35a SGB VIII; 

§ 41 SGB VIII

Wir fördern die  

gesunde Entwicklung der  

jungen Menschen mit  

vielfältigen Angeboten. 

TRAININGSWOHNEN 

KAPAZITÄT
z   5 Jugendliche ab 16 Jahren

GESETZLICHE GRUNDLAGEN
z   § 34 und § 41 SGB VIII


